
 

Gemeinde Herbertingen                                                                               05.06.2025 
Landkreis Sigmaringen 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss 

- Beteiligung der Öffentlichkeit - 

 

1. Bebauungsplanentwurf 2. Änderung “Steigäcker I“, (Änderung bezüglich Flurstück 

Nr. 6/1, 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2) 

Gemeinde Herbertingen 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbertingen hat am 04.06.2025 in öffentlicher Sitzung be-
schlossen, den Bebauungsplan 2. Änderung “Steigäcker I“, (Änderung bezüglich Flurstück 
Nr. 6/1, 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2), Gemeinde Herbertingen, gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch aufzustellen und beschlossen gemäß § 13a 
Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ein beschleunigtes Verfahren durch-
zuführen. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbertingen hat am 04.06.2025 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf des Bebauungsplans 2. Änderung “Steigäcker I“, (Änderung bezüglich Flurstück Nr. 
6/1, 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2), Gemeinde Herbertingen, gebilligt und beschlossen, diesen 
Entwurf nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch zu veröffentlichen. 
 
Verfahren 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung auf-
gestellt. Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung im Innenbereich und wird eine zuläs-
sige Grundfläche im Sinne des § 19 (2) BauNVO von ca. 1.500 m² festsetzen, demnach liegt 
dessen Grundfläche unter der in § 13a (2) BauGB vorgegebenen Obergrenze von maximal 
20.000 m². 
Die Voraussetzungen des § 13a BauGB sind erfüllt, da keine Vorhaben festgesetzt werden, 
die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegen, es keine 
Anhaltspunkte für die Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7b BauGB genannten Schutzgüter 
gibt und es keine Anhaltspunkte dafür gibt, dass bei der Planung Pflichten zur Vermeidung 
oder Begrenzung der Auswirkungen von schweren Unfällen nach § 50 S. 1 des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes zu beachten sind.  
Eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB ist nicht erforderlich und von der Erstellung eines 
Umweltberichts nach § 2a BauGB wird abgesehen. Zusätzlich besteht keine Ausgleichspflicht 
nach § 1a Abs. 3 BauGB. 
Im beschleunigten Verfahren werden auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange nach §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB verzichtet. Der Aufstellungs- und 
Entwurfsbeschluss werden zusammen mit dem Beschluss zur Veröffentlichung des Entwurfs 
nach § 3 (2) BauGB gefasst. 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes betrifft nur die Planzeichnung. Insgesamt wird die 
überbaubare Fläche gegenüber dem geltenden Bebauungsplan der Innentwicklung mit örtli-
chen Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplans "Steigäcker I" vom 11.05.2011 um 
310 m² erweitert.  Änderungen des Schriftlichen Teiles und der örtlichen Bauvorschriften wer-
den nicht vorgenommen. Hier gelten auch für die 2. Änderung, die des ursprünglichen Bebau-
ungsplanes der Innentwicklung mit örtlichen Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungs-
plans "Steigäcker I" vom 11.05.2011. 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes bezieht sich ausschließlich auf den in der Planzeich-
nung markierten Geltungsbereich (Flst. Nr. 6/1, 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2). 
 



 

Ziel und Zweck der Planung 
Die Gemeinde Herbertingen verfolgt mit der Änderung des in diesem Bereiche geltenden Be-
bauungsplanes der Innentwicklung mit örtlichen Bauvorschriften zur Änderung des Bebau-
ungsplans "Steigäcker I" vom 11.05.2011 das städtebauliche Ziel, eine geordnete Nachver-
dichtung innerhalb des bestehenden Siedlungsgefüges zu ermöglichen und damit einen Bei-
trag zur Innenentwicklung zu leisten.  
Zentraler Bestandteil der Planung ist die Entwicklung von zusätzlichem Wohnraum. Ein Pro-
jektentwickler möchte nach dem Abbruch der Bestandsgebäude Hauptstraße 13 und 13/1 
und der Zusammenlegung der Flst. Nr. 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2 ein Mehrfamilienhaus in 
diesem Bereich errichten. Der Abbruch der Bestandsgebäude wurde im Rahmen des Lan-
desentwicklungsprogrammes „Ortskern IV“ von der Gemeinde gefördert, 
Mit der geplanten Nachverdichtung wird dem hohen Bedarf an Wohnraum in der Gemeinde 
Rechnung getragen, ohne neue Flächen im Außenbereich in Anspruch zu nehmen. Gleich-
zeitig soll durch eine maßvolle bauliche Ergänzung die vorhandene Infrastruktur effizient ge-
nutzt und die Lebensqualität im Quartier erhalten bzw. verbessert werden. 
 
Städtebauliche Zielsetzungen 
Die wesentlichen Ziele des Bebauungsplans sind: 
- Stärkung der Innenentwicklung durch bauliche Nutzung bislang untergenutzter Grundstü- 
  cke. 
- Schaffung neuen Wohnraums unter Berücksichtigung ortsbildverträglicher Bebauung und  
  moderner Wohnbedürfnisse. 
- Erhalt und Weiterentwicklung der Ortsstruktur, insbesondere unter Berücksichtigung der   
  Maßstäblichkeit, Dachformen und Baufluchten der Umgebung. 
- Rückbau nicht mehr genutzter oder sanierungsbedürftiger Altgebäude (Flst. Nr. 7 und 7/1),  
  um Flächen für zeitgemäßen Wohnungsbau zu gewinnen. 
- Vermeidung der Inanspruchnahme neuer Flächen im Außenbereich im Sinne des § 1a  
  BauGB (Innenentwicklung vor Außenentwicklung). 
- Optimierung der Erschließung und Integration in das bestehende Verkehrs- und Wegenetz. 
- Die Planung erfolgt im Einklang mit den Zielen des Baugesetzbuchs (BauGB), insbeson- 
  dere mit dem Grundsatz der Innenentwicklung gemäß § 1 Abs. 5 und § 1a BauGB.  
 
Plangebiet 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Nr. 6/1, 7, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 5, 4, 3, 2. 
Das Plangebiet liegt zentralörtlich nordwestlich des bestehenden REWE Marktes im Ortskern 
von Herbertingen. Es wird durch die Hauptstraße im Westen erschlossen. Im Süden und Os-
ten grenzt der REWE Markt und der Parkplatz sowie die Umspannstation an das Plangebiet 
Im Norden grenzt das Plangebiet an das neu errichtete katholische Gemeindehaus St. 
Oswald. Die Fläche des Geltungsbereichs umfasst in dieser Abgrenzung ca. 2.500 m². 
 
Das Plangebiet wird wie in nachfolgender Planzeichnung dargestellt begrenzt: 

 



 

 

 
Für den Bebauungsplanentwurf gilt die Planzeichnung vom 04.06.2025. 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
Es besteht für jedermann die Möglichkeit die Planung mit Vertretern der Verwaltung zu erörtern 
und sich zu der Planung zu äußern. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung 
 

von Dienstag, dem 10.06.2025 bis Freitag, dem 11.07.2025, 
 

auf der Internetseite der Gemeinde unter der Internet-Adresse https://www.herbertin-
gen.de/de/Leben-Wohnen/Wohnen-Bauen/Bebauungsplaene-in-Aufstellung veröffentlicht 
und über das zentrale Internetportal des Bundes und der Länder unter folgendem Link 
https://www.uvp-verbund.de/kartendienste zugänglich 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die Unterlagen des Bebauungsplans an fol-
gender öffentlich zugänglichen Stelle einsehbar: 
 
 
 



 

- Rathaus Gemeinde Herbertingen, Holzgasse 6, 88518 Herbertingen (Zimmer 1.2,) 
 
Öffnungszeiten: 
Montag      08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.30 Uhr 
Dienstag      08.00 - 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen 
Mittwoch vormittags geschlossen,  14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag     08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.30 Uhr 
Freitag      08.00 - 13.00 Uhr, nachmittags geschlossen 
und nach telefonischer Vereinbarung 

 
Jedermann kann während der angegebenen Veröffentlichungsfrist, also bis einschließlich 
11.07.2025 Stellungnahmen an info@herbertingen.de richten. Die Stellungnahmen sind vor-
zugsweise elektronisch zu übermitteln. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch mündlich zur 
Niederschrift während der Öffnungszeiten bei der Gemeinde Herbertingen (Anschrift siehe 
oben) vorgebracht oder schriftlich auf dem Postweg an die Gemeinde Herbertingen (Anschrift 
siehe oben) gesendet werden. Bei schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen sollte die volle 
Anschrift der Beteiligten angegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.  
 

Datenschutz 
Im Zuge der Bearbeitung von Stellungnahmen werden darin enthaltene personenbezogene 
Daten unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen verarbeitet; die Verarbei-
tung erfolgt nur zum Zweck des Bauleitplanverfahrens.  
Weitere Informationen zum Datenschutz sind unter der Internetadresse der Gemeinde in Form 
der Datenschutzhinweise nach Art. 13, 14 DSGVO veröffentlicht und liegen zudem mit den 
o.g. Unterlagen öffentlich aus. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verarbeitung personenbezogener Daten auf der 
Grundlage des § 3 BauGB in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) und dem Landesdatenschutzgesetz erfolgt. 
 
 
 
Herbertingen, den 05.06.2025 
 
gez. 
Magnus Hoppe 
Bürgermeister 
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